
Kursleiterschulung: Just People? – Der StopArmut-Kurs  
 

Referent: Stefan Hochstrasser, Co-Autor des Kursbuches 

 

 

Kurzbeschreibung „Just People? – Der StopArmut-Kurs“: 

 
„Just People? – Der StopArmut-Kurs“ sensibilisiert für die Themen Armut und Gerechtigkeit und 

bietet viele konkrete Handlungsimpulse. 

 

• Just People? ist als multifunktionales Kursbuch erhältlich. Dieses enthält alle Kursinhalte 

(Referate und Arbeitsblätter) für die Teilnehmenden, Vertiefungsartikel zu einzelnen Themen 

und eine Anleitung für Kursleitende. Mit dem Kursbuch hält man also alles in den Händen, 

um einen Kurs erfolgreich durchzuführen. 

• Der Kurs kann von Kirchen, Hauskreisen, christlichen Wohn- und Lebensgemeinschaften, 

Jugendgruppen und anderen christlichen Gruppierungen und Organisationen durchgeführt 

werden. Das Buch eignet sich zudem auch für eine individuelle Lektüre.  

 

 

Kursstruktur: 

 
Just People? enthält sechs Kurseinheiten und eine Aktion. In den Kurseinheiten werden jeweils ein 

Referat und eine Diskussion von verschiedenen Programmblöcken umrahmt. In den ersten drei 

Kurseinheiten wird die Armutsproblematik einerseits bezüglich gegenwärtiger Weltsituation und 

andererseits aus biblisch-theologischer Perspektive behandelt. Dies führt zur Einführung eines 

integralen bzw. ganzheitlichen Missionsverständnisses. Titel und Slogans der ersten drei 

Kurseinheiten sind folgende:  

1. Welt - einfach wegschauen? / 2. Bibel - einfach überlesen? / 3. Mission - einfach predigen?  

In den letzten drei Kursteilen setzen sich die Teilnehmenden damit auseinander, wie sie ihren 

persönlichen Lebensstil und ihr gesellschaftliches Auftreten gerechter gestalten können. Den 

Abschluss bildet die Beschäftigung mit der Kirche, denn der integrale Missionsauftrag kann letztlich 

nur als Gemeinschaft gelebt werden. Titel und Slogans der letzten drei Kursteile sind folgende:  

4. Ich - gerechter leben? / 5. Gesellschaft - gerechter auftreten? / 6. Kirche - gerechter nachfolgen? 

Fester Bestandteil des Kurses ist ein konkretes Projekt, die Just People?-Aktion. Während den letzten 

beiden Kurseinheiten wird diese Aktion geplant. Sie hat zum Ziel, Gelerntes umzusetzen und 

praktische Erfahrungen im Bereich der Armutsbekämpfung zu machen. 

 

 

Tipps und Tricks zur Kursdurchführung: 
 

Werbung: 

• Auf www.just-people.net steht das Layout für einen Kursflyer zum Download bereit: 

Kursdaten ergänzen, drucken lassen, verteilen 

• Besonders erfolgsversprechend ist die Werbung bei Hauskreisen und bei Jugendgruppen. 

• Es lohnt sich, Medienmitteilungen an die Lokalpresse zu verschicken (und telefonisch 

nachzuhaken) 

 

Vorbereitung: 

• Alles ist im Kursbuch genau erklärt – Wichtig: KursleiterInnen müssen keine ExpertInnen 

sein?! 



• Es lohnt sich natürlich, im Voraus das Kursbuch durchzulesen und die eine oder andere 

vorgeschlagene Website zu besuchen. 

 

Mögliche Kursdaten: 

• 6 Abende in 14-Tage-Rhythmus 

• 3 Samstage mit je zwei Kurseinheiten 

• 1 Wochenende 

• Gemeindeferien 

• Achtung: Genügend Zeit zwischen 6. Kurseinheit und Aktion einplanen 

 

Mögliches Rahmenprogramm: 

• Gemeinsames Essen vor der Kurseinheit 

• Apéro mit FairTrade-Artikeln 

 

Tipps zur Kursleitung: 

• Achtung, Zeiten sind knapp bemessen 

• Hauskreis-Setting: Referate zuhause lesen lassen und direkt mit der Diskussion einsteigen 

• Aktion frühzeitig andenken 

• Fragen stellen und teilweise offen lassen, Spannungen aushalten: Es gibt meist keine 

abschliessende Antworten oder Patentrezepte. 

 

Kosten: 

• Vorschlag: 30-40 Fr., 

• Dieser Kostenvorschlag beinhaltet Kursbuch für die Teilnehmenden, Snacks oder einfaches 

Essen, Druckkosten für Kursflyer, Ausgaben für die Aktion und allenfalls weiteres 

Informationsmaterial. 

 

 

Weitere Informationen / Bestelladresse: 

 
Das Kursbuch kann online unter www.just-people.net bestellt werden. 

Auf www.just-people.net können auch zusätzliche Kursmaterialen (PowerPoint-Präsentationen zu 

den Referaten, Vorlage für einen Werbeflyer, Linkliste, etc.) heruntergeladen werden. 


